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Her nein-er staran nmthzr ein 

Jahr. Der Unterricht singst ers-Mut 
täalirh non lIckzt link morgens ds- its 
Esen Uhr niriisrmrktrrgs it..stx- Ziman 
wer-Sen eingge Egtiktkerinnen irirrxrts 
feind Tier mehrere Stunden in der 
Facktsine heicktästigt 

Der Preis siir den Marias iit to 
ererinkrs daß auch sie Iris-hier der Eir 
met-en Illaiien sich duran beteiligen 
können. 

Die Schiller-innen werden tiiglirt 
von der Leiterin in die verschiedenen 
Kurie derart verteilt, daß stets einige 
in jede-re Irr-he mehritlinvig tätig sind 
Ein bestimmter Wechsel in der Berlei 
innre sorgt dafür. daß die Ausbildung 
für crlle and in allen Fächern gle;ch 
mässig vor sich geht. 

Die hansnrheit umfaßt neben den 
tiialichen Arbeiten auch das Fenster- 
vutzen nnd das grünt-liebe Reinmnchen 
rnit allem Zubehör Jn der handar- 
beit wird Nähe-h jede Art einfaches 
Studien. lickeneinsepen und Weiß 
nähen gele et. Der Waschtursus ent- 
hält die Anleitung siir has Wer then 
und seh-mich ver itn Dera- and 

spertonnnenven einfachen, bunten und 

s Wollt-Eiche Beim Plätten findet auch 
die nicht überall verlangte Glanzpläts I terei tnrze Berücksichtigung 

Ali geradezu mustergiiltig, was dir 
Wahl der Speisen, Zutaten und her- 
stellnngstveise onlteirisst, rnuß vie 
Eintisztung der einfachen Küche be- 
zeichnet werden. Hier lernen vie 
Mädchen eine trästige, preistverir. va- 

zdei schmackhafte Huntmnnnslost to- 
t chen. lernen sparen nnd die Fertigteit, 
E teure Zutriten durch weniger kostspie- 
s lige zu ersetzen. Sie lernen also dag, 

worauf ee in allererster Linie nn- 

totnrnt« ot- sie nun heiraten oder dic- 
nen. 

I C-—OC.--—- 

FZIr Unterdrückung von Schiffs-! 

i 

«ien Feuerschreiien incbt viel verrin« 

lgert Wenn die Beniannung ein 

ftiriinde auf hoher See gerechnet.- 

brausen- 

.«3n den weitaus-«- geiiihrlichiten 
« 

Schiffs-Uniniickcsiiillen hat man stets : 

und selbst die Inoderne Funke-»Wie- 
gcapbie niit ibrer Vieleaentnsit l 
prontpt Hiiie m erlangt-in bat die— 

"frlche-3 Jener ausfindig zu machen 

Finale in dem gewöhnlich festgeschlos- 
sienen Laderantn obendrein von Er- 

nnd zu nnterdrinten nicht« to mag 
sie durch große Wolken nteblntisciier 

itictungstod bedroht fein. 
Neuerdings nun ist ein besonde- 

rer Zeitenvebrichlauch erfunden wor- 

den, welcher die Unterdrückung fol- 
cher Feuer sicherer und wirksamer 
machen foll. 

Dieser Schlauch ist darauf berech- 
net, vom Verdect ans in den Lade- 
raum hinabaelassen zu werdens er 

verläuft in einer ganzen Menge von 

Sprinendeih welche nach allen Rich- 
tungen zielen. Er kann bedient wer- 

den« enne daß jemand fein Leben 
dabei zu riskieren braucht. Eine 
Trintpnmve treibt Wasser durch die 
Epritzinnndnngrn in einer Mächtig- 
teit von nicht weniger als 15,0UU 
Gallonen per Minute-; und es ist 
sicher, daß alle-:- innerbalb bundert 
Fuß nach jeder Richtung bin unt 
das ariindlirbfte durcbtriinkt nnrd 
So glaubt man wenigstens-. 

Zu einer Anwalt-Probe mit die- 

ser Erfindung ist es noch nicht ne- 
kommen 

—---0.. -·-.——- 

—- ctn Frauentenner. 
»Noch-mits: mein Wehmut-, Jlmen 
die Hand meiner Tochter zu ver-weis ; 

qerm tit nnabönderncht« 
»Da htn ich doppelt geschlagen- 

snädtqe Frist-: tu der Liebe, dann 
aber auch in der Titels-it eine ju- 
atndltih ichs-e Weimar-n be- ( streut zu wes-ist« 

«Ikdm... dir Sache will über-trat 
Heini Mithin Sie itch tu einigen 
M wieder dirs-· 

OOFDIE III FFF FFEMFF Tit 
DSF IF OFIIFLSIFF TAFEL-F 

50 OF IFFII II HI- IF 
igFI EI- IF IF Ist-Ists 

bog-F Its Fig-F sit-F EI- 
M II Mk IFIII IS III-F 
W W. IF- Te- 
Dsk EIN JFI IF TIFFk IIIIIF 
IIFH Its Fing-III M III 
segF III IFFD GEMEI- 

Eis-cis die Zug-Fi- Eis-sitz- nndskskjnqi 
so kkskzi IS gnug-f bis-n Heinakn unds 
Linien ing nassen-eisk- Marter-U 
ins III-instinkti- Tkgrtsfdåkn Zenit 
find Priikkksifimiisn besonder hän- 
i:..i. nnd West need kämmt das 
smnakxsimen znk ännscndcnni Brei-, 
ins-. Fig- m dei- Mitis mit einen-i 
Hinsicksxnu km drn Hals tiefsan 
find. Eise-den den LIEriIktktlkkn als 
Futiisimuics onna-spat Zik- find ist- 
nsn LI-- Ini; Im Honig-ist groß unv- 
:-.« kais ni- Pinnd icinner. Rai Pa-; 
wann-nein die nun-n nnineiiebi 
find. fis-M nmn den Kanns-n skii 
Siräilinad. sein Verban und 
du- kmscsk dsm Etmic ver-zeichnet- 
Tieics niiihkt quincist einen bis drei; 
Monats-. Graniam ist die Strafe-T 
darinn. weil disk V-.-rukieilte dass 
Martern-erkenn bei Tag nnd Nacht; 
tragt-n ninß nnd darum nur in fix-Z 
sendet Stellung schlafen kann. Alt-H 
ßckdeni erlaubt ihm der Knngs 
nicht« feine eigene Hund zum Mun-L 
de zu führen: er ist somit bei seineti 
Ernährung ani die Fütterung durch- 
vokiibemchendc mitdiätige Menschen 
angewiesen Häufig ist der Knng ; träger überhaupt nicht der denn-sc 
teilte Verbrechen Jn China dakfj 
nämlich der Vetnrtcilte iiik Abbiiz 
hun- det Strafe einen Ersatz-nann- 
siellen. So gibt es dort Prügeliuns 
gen, die gegen entsprechende Beloh- 
nung die Basionode iiik andere in 
Empfang nehmt-m Auch iiik das 
Hans-tragen finden iich Erst-hienie- 1 
und es soll sogar arme verzweifelte 
Teufel gegeben habet-, die, um ih 
ten Familien aus«-helfen cheni 
eine Entlohnung sich für ondekeI 
Misseiiiter töpicn ließen. 

— 

VotzeitsRicienpqpagkÆ 

Ein Papaaei mag ein recht spasi 
haster Vogel sein. obschon es nicht 
ratsam ist,- mit feinem Schnabel sich 
zuviel belannt zu machen. Wenn 
aber olotzlich vor jemandem ein le 
bendiaer Papagei erscheinen würde- 
der sieben Fuß hoch wäre, fo toiirde 
dieser Jemand wahrscheinlich dac- 
hasemPanier ergreifen, ohne erst er 

mitteln zu wollen, ob »Polly« bei 
guter Laune wäre, und spaßhast 
käme ihm an der Erscheinung nicht-- 
dor! 

Terartiziee tiirinte einein heute frei 
lich hochsteno im Traum begegnen. 
Aber vor drei Millionen Jährlein 
wäre es etwas anderes gewesen, wenn 
damals ein TUieiischentind in der 
nordameritanisrben Felsgebirgskkieaion 
hernmgestietelt wäre. Denn dann 
hätte es leicht au; einen solchen Rie- 
senvogel stoßen tönnen, der, wenn-. 
schon die Gelehrten noch etwas zö- 
gern, ihn in eine bestimmte Gattung 
zu steilen, iedensalls den Kopf und 
den Schnabel eines Papageies hatte. 
Er lebte in jener Gegend zur selben 

Zeit, wie das Pferd mit den vier 
eben. 
In einem bis dahin unersorschten 

Teil des Big Dorn-Besens, im 
nordwestlichen Wyoming, fand de- 

aelehrte FossiliensJiiger Witliam 
Stein tm Sommer 1916 ein sast 
noch vollständiges Sielett ei- 
net solchen Vogel-, in weichem bläu- 
ltchem Grundichlamm eingebettet 
Von der Existenz eines vorzeitlichen 
Riesenoogele in Nordamerika erfuhr 
man zum ersten Male im Jahre 
1876z aber die betreffenden Forscher 
konnten sich nur aus einiae wenige. 
sehr ileine Bruchstiicke und aus ihre 
wissenschaftliche Phantasie berufen 
Jm vorlieaenden Fall aber ist siii 
letztere sehe wenig Raum und Be 
dtirsnij. 

Der Vogel hatte einen riesigen 
Kons, 17 Zoll lang, und einen furcht- 
bar mächtigen Schnabel. Die Beine 
waren aber nur von mäßiger Länge; 
und die litgel waren so winzig, daf- 
ste dem ier nur sehr wenig nützen 
konnten, selbst zur Unterstiihunq de- 
Laufen-. 

Manche vermutet-, das dieser »Na 
besei« noch oiel weiter iiber Nord 
amerita verbreitet gewesen iet, und 

sehen enit Spannung weiteren For 
ichunnen entgelten. 

ins-:- III IIIi sitkst MAY-III sit 
Idgt II III III- IJ sitt Zi- 
sitt-Ists- Its Its-I FofIIskkge Ziff-L 

tsu IS- jkkwIIIItm itle Wiss-, OSFS Eilet-III OIZ sic» 
fix-I im sitze-II is s- tm 

sinkst-REISE- get IIC 
H II Ist It- Mit-Z Dass 

sum tot-III sit-IIIde IstsiwkkIt 

»Hei-m THIAstIIgI III-II km 
takes-It III Ei III Ykidkikggsies 
fett-F Ins It bit Trog Ists KMII 
III-III- Hsfinssaj m- Iäend tk ca 

IMII OIFIZW Its- sii alt 
MHIII IIQ III- fs kIngc III-sit 
sah-tritt feist kss KtiIIIizIßIudt 
Der Ia Staan Wer die stät-Ist- 
Bestät- ITII EIIIIHIIII fI des 
Ver ItaIQII ett denst sean M 
gross-In euwkäi Listtt Krieges III-fett 
Bat qu mich nat die HZMI dktsek 
Erst-Nonen kostle file fein-Eiche 
krieg-time Unterricht-sausen hielt, 
dem mnh ei doch wohl votksmttmh 
pas OIM Saat sich ziemlich Jens- 
Zeit filr ein gesetzgeberiwa Vorge- 
hen gegen dergleichen genommen hat. 
Machen doch die Ameritaner seit 
reichlich drei Jahren eine wahre 
·(spidemie&#39;« oon Eralosinen durch, die 
zum Teil ungeheuren Schaden anrich- 
teten, und deren manche auch mit gro- 
fzekn MenfchensVerluft verknüpft wa- 
ren. l 

Erörtert wurden Pläne, hochgra- 
dtge Sprengftoffe öffentlich zu ton- 
trollieren, tatsächlich schon lange, ja 
schon feit Ameriiimer überhaupt 
Kriegsmunition in großem Maße 
herstellen. Die Gouverneute mehrerer 
Staaten, in denen die meisten derar-- 
tigen Explosionen oortamen, traten 
zufammen, bildeten eine Organisation 
und wandten sich nach Washington 
um Bundeihilfr. 

Das KriegssDepartement und das 
BergbausAmt wirtten dann mit dem 
Kongresz zusammen nnd arbeiteten- 
das einschlägige Gefey aus, welchesl 
seht zu Kraft besteht. Dasselbe ver- 

leiht dem Direttor des BergbauiAms 
tes sehr weitgehende Machtbefugnisse 
außer der Lizenfierung selbst; er 

tann nötigenfalls die ganze ahriia- 
» 

tion und den ganzen Bertau solchers 
Stoffe regeln und die Dienste aller 
Polizei-Departements des Landes. 
für die Ausübung seiner Gewalten« 
in Anspruch nehmen und ein Heer( 
oon Sachverständigen heranziehen 

Bei alledem ist teinerlein System; 
denlbae, welches die Benutzung von 

Sprengstossen siir seindliche Zweckes 
unbedingt verhindern könnte. 
Wenn der seindliche Agent etwas von 
der Sache verstel,)t so kann er sel-. 
b e r die benötigten Sprengstosfe her- 
stellen, deren einzelne Bestandteile er 

in irgend einer Drogen: Handlung 
kaufen kann lind er mag sich zeit- 
weilig auch mit tsrsolg als eine Per- 
son aufs pielen, die berechtigt ist, hoch 
gradige Sprengstoife siir industrielle; 
Zwecke zu benutzen Doch kann das 
neue Gesetz in selir großem Maße ein « 

ichrcinlend wirlen 

Bisher hate beinahe jedermann in; 
den Ver. Staaten die stärksten 
Sprengstosse in beträchtlichen Mengen » 
siir irgend einen Zweck erlangen tön- 
neni Verbrecher wie z. B. Stunden-· 
sprenger nehmen sieh, wie ein Ken- 
ner vor einem Bundessenats- Aus-I 
ichuß bezeugte, gewöhnlich nicht ein- s 

mal die Mühe, den gewünschtens 
Stoss zu kaufen, sondern stehlen ihns einfach aus Scheunen, aus Schuppen 
von Konstruktions- Abteilungen u. s. i 
w. Eine große westliche Gruben- »Ge s 
sellschast gab zu, daß sie stets große 
Mengen Donainit durch Diebstahl 
verloren hatte, und daß diese Dieb- 
stähle seit dem Beginn des Weltkrie- 
ges noch bedeutend zunahmenl War- 
um sollten augwärtige Feinde vons 
ihrem Gesichtspunkt ans nicht eben-I 
salll solche Verhältnisse auönußenf 

Das brachen übrigens nicht immer 
europiiische Feinde zu sein, -— mexis s 
tanische Vanditen haben gleichfalls 
schon solche crrengstosse ,,geganst" I 

ianz abgesehen von gelaufteni i 

W 

— Aus limwegen. Tante 
lzutn kranken Uieschen): »Sieh, das-» 
ist sehr brav, daßD u die Medizin 
so gern ninnnst, dann wirst Du bald 
wieder gesund werden« 

Lieschen: »Ich mag sie garnicht, 
aber ich bekomme siir jeden Lösset 
einen Nitlel den tut Maina in die 
Sparbiichse.« 

Dante: »Und dann lauft sie Dir 
: später dafür eine hübsche Puppe 

nicht wobei« 
Lieschen: »Nein, daitir sonst sie 

neue MedizinF 

Eine Einladung an Liicinner 
der Landwirthsehaft 

C: es nieln schwerlich eine Klasse non Leuten, die einst- 
freundlicher gilt, wie ihr Leute aus der Form. 

Wenn wir Sie einluden hierher zu kommen, unsere 
Hart Schassner a- Marr Frühjahre-kleidet zu hesiehtihen, 
ziehen nur diese Thatsaehe in Erwitanna Wir wilnseheu, 
das; Sie hei nne eben so heimisch siihlen, niie Sie es den 
besttchenden Leute neneniiher thun. 

lises ist nicht die Idee, Sie hierher zn hriugeu, nur unt 

Ihnen etwa-J zu vertausen. W hat einen tieferen 
Grund. Wir wollen Ihnen dienlich sein. Wir sind 
der festen tieherzeumum, Ihnen an teleideru Geld zu 
sparen, wir wünschen Ihnen zu zeigen, auf welcher 
Weise. 

Die hileidey die wir hier haben, sind in Jhren Inte- 
resse gemacht von den bedeutendsten aller stleidersahris 
kanteu. Sie bestehen ganz aus Wolle: sind der Mode 
entsprechend, gutpassend und preistoiirdig. Größen, 
Moden und Muster siir jeden Geschmack und jeder Kör- 
perform. 

Wenn Sie das nächste Mal nach der Stadt 
kommen, sprechen Sie vor nnd besichtigt die- 
selben. Es wird uns eergniigen machen Ih- 
nen dieselben zu zeigen, da es unser Zweck ist, 
dieselben zu verkaufen. 

A. W. sTERNE 
»Heim von Hart Schaffnerse Marx Kleider« 

Was ans einem Pfennig werden kann 

Tei· berühmte Mathematiker Heis 
s(geitorbeu 1877) hatte sich der inter-; 
essanten Arbeit unterzogen, ausqu 
rechnen. ums aus einem Pfennig, dek; 
bei Christi Geburt auf Zinseszinsenj 
ausgelielien wäre, und zwin- einnialj 
zu 1 Prozent, sodann zu 5 Prozent, 
mn Ende des Jahres 1875 geworden« 
fein wurde Die Zununen sind umbr- s 
lmft schiuiiidelerregend. Aus dein! 
esmkkdkapitat i Pfennig wäre bei ji 
Prozent ein Kapital von RLZSCWEH 
Qunddrilliunen Mark geworden, oderi 
genau angegeben l 86,598,662,617,623,(550,827,- 

015,678,660 Mark I 
und 33 Pfennig erhalten lmbenH 
Um einen rechten Begriff von diesen 
Summen zu haben möge man sich 
nur Folgendes vergegenwärtigen:» 
Wenn man die Erdoberfläche mit lau- ! 

ter ZwanzignmrksGoldstücken belegen 
wollte, eins neben dem andern, so» 
würde man ! 

l,llisi,t l-1,1l52.096,3i(i7,ll15 Sinon-; 
zigtnarkstiicke ; 

dazu brauchen. Wechselte man nuns die oben angegebene Summe in 
Zwanzigmarkstücke, —- nicht blosz ein- 
mal könnte man die Erde bedecken- 
sondern Ji7,226,190,0(ll mail Wollte 
nmn aus den Zwanzigniarkstiicken 
feine goldene Kugel —— von dem 
Goldgelmlt 900 der fimanzigniarki 
stiicke — bilden. die so gross und mas- 
siv wie die Erde wäre, so würde das- 
Material nicht sel)len, und nian ioiirs 
de nicht bloß eine solche Kugel bilden 
können, sondern 37, 216 goldene Erd 

kugelici Und day Alles von einem 
izu Christi Geburt aus Zinseszinseni 
angelegten Pfennig, dem vierten Teils 
eines amerikanischen Cent. 

Die Kriegssparmarke ist immer-! 
noch, als wie swir sie vor einiger Zeit 
bezeichnet haben: die sichetste natio- 
nale Erkennungsmarke i 

Angel-er und Zwischenträger sind 
immer noch das, als was Schiller sie 
einmal bezeichnet hat: das erbärm- 
lichste GesindeL das Gottes Erdboden 
trägt. 

Jn dem in Uittle Rock im Staate 
Arkansas erscheinenden Arkansas 
Echo lasen wir vor einigen Tagen: 
»Vor einiger tZeit ging der isteliilfe 
des hiesigen Staatsamt-aus eines-i 
Sonntags Morgens in die St. Eint-s 
artig-Kirche Da hörte er den Vaters 
Maurns deutsch predigen. Tag schien 
ihm ein großes Unrecht. Er ging 
zum Bischof nnd stellte diesein vor, 

dass in einer ilnn unterstehenden deut- 
schen Kirche deutsch gepredigt würde. 
»Ich weiss da5«, antwortete der Vi- 
schos, »und dag· hat meine volle Bil- 

ligunq. Auch sind die Schwestern an- 

gewiesen, die Kinder in der Pfarr- 
sclmlc in der deutschen Sprache zu un- 
terricbtcn.« Der Herr zog ab, und 
seitdem ist sein Eifer merklich abge- 
kühlt. 

— Ob man trauriu oder lnsiter ge- 
s«ftimmt ist, die Time gehen ihren 
Nunm- nnd ein Ereigniß mag gut 
Oder schlecht sein, man umf; es hin- 
Imslimcsn und spinksn Alcmcr herunter- 
sclyluckom wenn rian das Glück zu- 

Tmidcr ist. 

sOEBEJV EPHZIL TEJV 
Eine Garladnng 

YELLOW PLNE GREOSOTE PFOSTEN 
Die Bester-, die sie kaute-« kneipt-ern 

25 Jst-re Gar-entity 
Gebraucht «(·Z«»sess Wasser faul-IN es Sm- 

clfe bestes-. 

E«,EZ!GO LUMBER GO. 
Pisa-se «8. JOHN 00«K», »Es-. Gras-d Islan- 

Gute Neuigkeiten für den Westen! 
Lan antlmrilnljner Onlle wird net-fieler das-, alle Nocln Mountnin 

tlcntiunul Pakt-V die Pncilie Unsre snnne me nnsslljchen NellirgisNefortö 
nnjbrend des: Ennnnerss hle wie ge111islntlnl), jnr Nenn-net- ufjen sein wer- 

dell. 
Um nllnelneiner Plan fnr Zunnner Linn-isten Fuhrmten wird in 

Unlde lnsrecl sent. Tiefe Illeniglelt nnn nrnszer Wichtigkeit im ganzen 
Westen wer Tausenden erlauben, lsejljnnnle Plnne fnr eine Sommer- 
rtee zn plunen nnd) dein 

Yelloluftone Nationen-Pan Glorie-r NationnlsPark, 
Worin Manntain lfstecs Nationnl Patk 
Den Big Horn Vergeu, den Schwarzen Bergen, 
Den Abfaroka Bergen 

Gattung dem lcodn Wnli zum Yellowstone « Parl- 
Dem feenerieteichcn Colorndo und Californim 

Plane frühzeitig; gebt uns Eure Namen belan Zusendnng beschrei- 
lvender Litterahtr, Tonristen « Fahrmlen nnd Information. 

THOS. GONNOK Tit-tret Ase-It, c. B. sc O. 
l-. W. WAIILSY. GBNIM PMINCII Ast-M 

1004 Isme- stksuo. MI. Nod. HWH 
käm-« nn 


